
PENTLING. Am Samstag um 10.40 Uhr,
ereignete sich an der Kreuzung Hölke-
ringer Straße / Hohengebrachinger
Straße, ein Unfall, bei dem Sachscha-
den in Höhe von 7000 Euro entstand.
Die 32-jährige Fahrerin einesMercedes
fuhr auf der Hohengebrachinger Stra-
ße in nördlicher Richtung und wollte
die Kreuzung geradeaus überqueren.
Hierzu hielt sie am „Stopp-Schild“ an,
übersah jedoch beim Losfahren einen
von rechts kommenden Nissan, teilt
die Polizei mit. In der Kreuzung stie-
ßen die Autos zusammen.

Autos krachten
zusammen

SINZING. Am Wochenende herrscht
wieder einmal Hochbetrieb in der
Schulsporthalle beim traditionellen
Hallenturnier der JFG Kickers Labertal
06. In den sechs Altersgruppen haben
38 Mannschaften ihr Kommen zuge-
sagt.

Die Organisatoren der JFG haben
vorgesorgt, Schiedsrichter, Hallen-
dienst, Lautsprecher und Bande, alles
steht bereit zum großen Fest der Groß-
feldmannschaften. Für Speisen und
Getränke sorgen Eltern und zahlreiche
Helfer, auf dass sich die Gäste wohl-
fühlen.

Los geht es am Samstag bereits um
8.40 Uhr mit der C2. Der erste Tag
schließt etwa um 21.20 Uhr mit der
Siegerehrung der B-Junioren. Am
Sonntag dauern die Spiele von 8.35 bis
etwa 20.10 Uhr.

Zeitplan: Samstag 8.35 Uhr bis
12.30 Uhr. C II; 13 Uhr bis 16.50 Uhr D
1; Von 17.20 Uhr bis 21.10 Uhr B Junio-
ren. Sonntag 8.35 Uhr bis 12.15 Uhr. D
2; Von 12.30 Uhr bis 16.20 Uhr. C 1 und
von 16.40 Uhr bis 20.10 Uhr A Juni-
oren. (ldw)

38 Teams
kommen
HALLENTURNIERKickers Laber-
tal bereiten großes Fest vor.

BAD ABBACH. Das Beste kommt gerne
zum Schluss – auch beim aktuellen
Programm der Couplet-AG: Revoluti-
on imAltenheim! „Werft die Schnabel-
tassen weg, pfeift euch den Schampus
rein“, brüllt uns der Herr Kudernak zu
– denn „das Unternehmen Sensen-
mann treibt an“. Der kleine Herr im
gestreiften Bademantel muss es wis-
sen, er ist ja selbst schon im Ersatzteil-
Alter. Ein neues Hirn bräucht’ der
starrsinnige Pensionär eigentlich, ver-
rät uns seine Nichte – zu dumm aber,
dass die OP so teuer ist. Ob nicht doch
eine Placebo-OP ausreichenwürde?

Der Herr Kudernak mit seiner ent-
larvenden Senilität ist mittlerweile
Jürgen Kirners bedächtig schlürfender

„Running Gag“, quer durch die Pro-
gramme. Ansonsten ist der „Plot“ von
„Ab morgen wieder Hirn“ neu, mit
dem Kirner und seine neue Partnerin
Bianca Bachmann über die Bühne wir-
beln, während die andere Quartett-
hälfte, Bernhard Gruber undHansDet-
tendorfer, den behördlich-ruhenden
Gegenpol bilden: Alle viere sind sie
hauptamtlich-bedächtig beschäftigt in
der Registratur des Bundesamts für re-
gistrierte Blödheit.

Das Amt ist neu, das Problem altbe-
kannt: Dummheit, so weit das Auge
reicht. Oder vielleicht ist es gar kein
Problem? Ohne Hirn sein – eine geisti-
ge Variante von „Leichter leben in
Deutschland“? Bei der man sich über
die „Entlastungs“-Versprechen unserer
Politiker freut, weil sie uns davon ent-
lasten, allzu viel Geld in der Börse her-
umschleppen zumüssen? Und sind sie
ohne Hirn nicht am ehesten zu ertra-
gen, die beiden Wiener Hofnarren,
„die’s immer gratis gibt, wenn man ei-

ne österreichische Bank kauft…“?!
Der grassierenden Blödheit und den

Verdummungsprotagonisten in der
Politik ist die Couplet-Arterhaltungs-
gesellschaft konsequent auf der Spur –
mitunter vielleicht etwas zu konse-
quent: Mit fast schon traumwandleri-
scher Sicherheit steuern Kirner und
Bachmann immer wieder auf Crash-
kurs zu Horsti Seehofer und seinem
Wasserkopf-Kabinett oder zu Angie
Merkel, die zum Beispiel eine Wieder-
geburt als uckermärkisches Wunder-
ferkel erleben muss. Dabei – das be-
weist das Quartett selbst am besten –
haben doch alle Lager ihre Paradever-
treter fürs Bundesamt. Zum Beispiel
Bayerns Wertstoffkönig („Wer macht
sonst Abfalleimer leer? Doch nur der
Hubert Aiwangeeer“). Oder der nächt-
liche SPD-Zwergen-Zaubermeister Flo-
rian Pronold: „Ich bin Euer Miraculix:
Vermehrt euch endlich jetzt – zefix!“
Ach, Dummheit kann so unterhalt-
sam sein… (hu)

Geistig leichter leben: Blödheit
kann ja so unterhaltsam sein
KABARETTDas Bundes-Dumm-
heitsamt klärt auf: Die Cou-
plet-AG gefährdet ihre Lach-
muskeln.

Wohin das Auge blickt: Allerorten grassiert die Dummheit. (von rechts) Bianca Bachmann, Jürgen Kirner, Hans
Dettendorfer und Bernhard Gruber spüren sie hartnäckig auf. Foto: Gabi Hueber-Lutz

ALLING. „Der Verband hat mit 1,135
Millionen Euro Schulden seine Leis-
tungsgrenzen erreicht“ stellte Ge-
schäftsführer Rudolf Eisenhut bei der
jüngsten Versammlung des Zweckver-
bands zurWasserversorgung der Vieh-
hausen-Bergmattinger Gruppe fest.

Auslöser der Aussagewar die Verab-
schiedung der Haushaltssatzung 2011,
die eine Kreditaufnahme von 355 000
Euro vorsieht. Einnahmen von
935 000 Euro stehen Ausgaben von
rund 989 000 Euro Ausgaben gegen-
über. Der Bilanzverlust beträgt so rund
54 000 Euro. Das Investitionspaket
umfasst 480 000 Euro. Dafür sind
355 000 Euro Kreditaufnahmen erfor-
derlich.

Hochbehälter und Leitungen

Die wesentlichen Baumaßnahmen
sind die Sanierung des Hochbehälters
Bergmattingmit 356 000 Euro, eine Er-
neuerung der Leitungsstrecke zwi-
schen Bahnhof Alling und Unteralling
mit 50 000 Euro und die Verbesserung
der Leittechnik der Werke Alling und
Sinzingmit 50 000 Euro.

Mit einer Bilddokumentation un-

termauerte Geschäftsführer Eisenhut
die Notwendigkeit der Sanierung des
Hochbehälters Bergmatting. Ver-
bandsvorsitzender Anton Schwindl
bezeichnete die Anlage als wichtigsten
Behälter des Zweckverbands. Die Ver-
sorgung sei während der Sanierungs-
arbeiten nicht gefährdet, beschwich-
tigte Schwindl die Sorgen einiger Räte.
Das Büro Coplan wird nach einstim-
migem Beschluss mit der Ausschrei-
bung und der Begleitung der Baumaß-
nahme beauftragt.

Drei Beschlüsse wiederholt

Anfangs mussten drei Beschlussfas-
sungen aus der letzten Versammlung
wiederholt werden. Dazu hatte Johann
Dechand Klage beim Verwaltungsge-
richt eingelegt, mit der Begründung, er
habe keine Einladung erhalten. Pat-
rick Grossmann fragte nach den Kos-
ten, die dem Verband durch das Ver-
fahren entstünden. Selbstbeteiligung
beim Rechtsschutz und teilweise Kos-
ten, weil eine Gemeinde keinen
Rechtsschutz habe, die Höhe sei nicht
absehbar, sagte Geschäftsführer Eisen-
hut.

Als Rechnungsprüfer wurden wie-
der gewählt: Gabriele Wilpert aus Nit-
tendorf, Gernot Seybold aus Sinzing
und Alois Beckstein aus Kelheim. Den
Festausschuss zum 100-Jährigen bil-
den Raimund Fries aus Kelheim, Alois
Renner und Andrea Ramsauer aus Sin-
zing sowie Max Knott aus Nittendorf.
Fürs Baugebiet Adolph Kolping in Sin-
zing stimmten die Verbandsräte dem
Erschließungsvertrag mit der bischöf-
lichen Administration zu.

„Der Wasserverbrauch geht ständig
zurück“, stellt Vorsitzender Schwindl
fest.Wurden im Jahr 2000 noch 129 Li-
ter pro Person und Tag verbraucht, so
waren es 2010 nur noch 112 Liter.
Schwindl und Eisenhut erläuterten
die Situation der Wasserqualität. Sin-
zing werde derzeit komplett von den
beiden Allinger Brunnen versorgt. Die
Atrazin- und Desethylatrazin-Werte
seien hier so niedrig, dass sie gerade
noch nachgewiesen werden könnten.
Die beiden Sinzinger Brunnen seien
derzeit stillgelegt, würden aber ständig
analysiert. Die dort beanstandeten
Werte beim Desethylatrazin seien
rückläufig. (ldw)

Die Belastungsgrenze erreicht
WASSERZWECKVERBAND 480 000
Euro Investitionen geplant.
Dazu sind Kredite notwen-
dig.
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BAD ABBACH

KjG: Faschingsparty unter demMot-
to „Superhelden und Trickfiguren“
am Freitag von 17 bis 20 Uhr, im
Pfarrsaal Römerstraße für alle Kinder
und Jugendlichen ab acht Jahren;
Eintritt: KjG-Mitglieder drei Euro,
Nichtmitglieder vier Euro. Bitte dem
Thema entsprechend verkleiden! Für
Speisen und Getränke ist gesorgt. In-
fos bei Sarah Engel, Tel. (01 76) 78 15
44 55. (lhl)

Partnerschaft:Die Plätze für den Ju-
gendaustauschmit Charbonnières
sind belegt. (lhl)

Bund Naturschutz:Mittwoch, um 20
Uhr,Monatstreffen im Café Rathaus.
(lhl)

Basar: AmDonnerstag und Freitag
ist die Listenausgabe für den Basar
im Kindergarten St. Nikolaus, der am
19. Februar, stattfindet.Wer gut er-
haltene und saubere Kinderbeklei-
dung für Frühjahr/Sommer von Grö-
ße 86 bis 164 (keine Schuhe), Spiel-
sachen, Fahr-, Drei- und Laufräder,
Inliner, Kinderbücher, Spiele etc. ver-
kaufen will, kann amDonnerstag und
am Freitag von 8 Uhr bis 9 Uhr und 12
Uhr bis 13 Uhr im Kindergarten Listen
abholen zumUnkostenbeitrag von ei-
nem Euro pro Liste.Warenannahme
ist am Freitag, 18. Februar, von 16 Uhr
bis 18 Uhr. VomVerkaufserlös wer-
den 20 Prozent vom veranstaltenden
Elternbeirat einbehalten. (lhl)

Förderverein Inselbad: Jahresver-
sammlung ist am Freitag, um 19 Uhr,
beimWastlwirt mit Neuwahlen der
Vorstandschaft.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PENTLING

Pfarreiengemeinschaft Hohenge-
braching-Matting: Heute, um 15 Uhr,
in Großberg Oasen der Anbetung; um
17 Uhr, in Hohengebraching Rosen-
kranz und um 17 Uhr, in MattingMes-
se.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SINZING

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Sinzing:
Heute, 17 Uhr, Messe; 18 Uhr, Zweiter
Elternabend für die Erstkommunion,
vorher Bücher- und Geschenketisch;
19.15 Uhr, Projektchorprobe.
Jagdgenossenschaft Sinzing: Am
14. Februar, 19.30 Uhr, Jahresver-
sammlung im Gasthof Schuderer.
Sportclub Stockschützen:Heute,
18.30 Uhr, Training in der Stockhalle
Undorf. (ldw)
VHS: Liebhaber italienischer Küche
folgen Koch Thomas Rosenberger
auf seiner Entdeckungsreise südlän-
discher Genüsse amMontag, von
18.30 Uhr bis 22.30 Uhr, in der Schu-
le Sinzing. Anmeldungen unter Tel.
(0 94 01) 5 25 50. (ldw)
Sportclub Schach: Erste gegen SC
Bavaria Regensburg II 3:5. Einzel: S.
Kouba 0:1; M. Gassner 1:0; F. Kalley
0:1; A. Hidasi 0:1; B. Schmid 0:1; A.
Kliegl 0:1; J. Gruber 1:0; A. Schmid
1:0. Das interneMonatsblitzturnier
gewinnt der Gastspieler N. Poysti
vom SC Postbauer- Heng vor B.
Schmid undM. Gassner. (ldw)
Sportclub Turnen: Heute, 19.30 Uhr
bis 20.30 Uhr, Damen Gymnastik
Gruppe Vogl/Süß. 17 bis 18 Uhr,
Leichtathletik für Kinder von sechs
bis zehn Jahrenmit Julia Haslbeck.
Pfarrei Viehhausen: Heute, 16 Uhr,
Schülergottesdienst. Anschließend
Kindersingstunde. 19.45 Uhr, Bibel-
meditation imMeditationsraum.
FC Viehhausen Turnen: Heute, 15
Uhr bis 17 Uhr, Mutter Kind und Vor-
schulturnen. 19 Uhr bis 20 Uhr, Pila-
tes. 20 Uhr bis 21 Uhr, Skigymnastik.
Labertal Alling:Beim letzten Schie-
ßen wurde ein Geburtstagspreis-
schießen durchgeführt. Mit einem 80
Teiler sicherte sich Gunda Kleinfelder
den Sieg. Auf den Plätzen zwei und
drei landeten Jutta und Franz Gruber.
Am Freitag findet der 1. Rundenwett-
kampf in der Sektion Labertal für das
Schießjahr 2011 statt. Schießbeginn
ist für die Jugend ab 18 Uhr für die
Schützenklasse ab 20 Uhr.
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DIE MITGLIEDER

➤ Gemeinde Sinzing: komplett,
➤ Nittendorf: Eichhofen, Haugenried, Ir-
gertshofen, Schönhofen, Thumhausen,
Viergstetten und Zeiler

➤ Kelheim:Gundelshausen, Herrnsaal,
Kapfelberg, Lindach, Lohstadt und
Schultersdorf;
➤ Bad Abbach: Poikam. (ldw)

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

Eltern-Kind-Gruppen
haben Plätze frei
PENTLING. ImMehrzweckgebäude,
Hölkeringstraße 9 in Pentling, trifft
sich amDienstag- beziehungsweise
Freitagvormittag in der Zeit von 9 bis
11 Uhr jeweils eine Eltern- Kind-Grup-
pe. Die Leiterin, Renate Isenmann,
freut sich unter der Telefonnummer
(09 41) 8 07 45 über Neuanmeldungen.
Zehn Treffen kosten 33 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Infoveranstaltung für
neue Kindergarten-Eltern
SINZING. Eine Infostunde des Sinzinger
Kindergartens „St.Michael“ bietet al-
len Interessenten amMittwoch, 9. Feb-
ruar, um 20Uhr einen Einblick ins
große Angebot der Einrichtung. Das
Teamund der Träger informieren über
dieÖrtlichkeit und die Buchungszei-
ten, täglich von 7 bis 17 Uhr, in der
Großgemeinde. Anmeldetage für die
Aufnahme in die Tagesstätte für den
Zeitraum September 2011 bis Sommer
2012 sind vom 21. bis 23. Februar, je-
weils von 14 bis 16 Uhr imKindergar-
ten. (luh)
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DIE TEILNEHMER

C2: Kickers I und II; SG Walhalla, SV Sallern,
JFG Tangrintel, FSV Berngau, DJK Regensburg,
ASV Undorf;
D1: Kickers; TV Schierling; SC Regensburg, DJK
Regensburg, SSV Jahn, TSV Kareth; SV Burg-
weinting, TSV Neutraubling; B Junioren: JFG; SV
Burgweinting II, DJK Regensburg, JFG Donau-
ebene, SG Walhalla; FSV Prüfening; SG Eitlb-
runn/ Lorenzen; JFG Labertal;
D2: Kickers I und II; JFG Naab Vils, TSV Groß-
berg; JFG Donautal Bad Abbach; ASV Undorf,
Schwarze Laber, ESV 1927 Regensburg;
C1: Kickers I und II; JFG Tangrintel, JFG Hohe Li-
nie; TSV Abensberg; DJK Regensburg, JFG Hai-
dau; JFG Donauebene; A Junioren: Kickers, JFG
Donautal; FC Jura; TSV Kareth, JFG Tangrintel;
JFG Donauebene.
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